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Heisser Nachmittag, eiskalte Effizienz – Wängi belohnt sich mit dem Aufstieg 

Der FC Wängi gewinnt das entscheidende Heimspiel gegen den FC Uznach mit 4:0 und sichert sich 

damit souverän den Aufstieg in die 2. Liga. Die Mannschaft von Trainer Ganhao, in seinem letzten 

Spiel, überzeugte vor heimischer Kulisse mit einer konzentrierten, dominanten Vorstellung und 

zeigte gerade in den entscheidenden Momenten ihre ganze Klasse. In einem intensiven Spiel bei 

hochsommerlichen Temperaturen blieb Wängi stets Herr der Lage und krönte eine starke Saison mit 

einem klaren Erfolg. 

Samstag, 14. Juni 2025, 17.00 Uhr, FC Wängi – FC Uznach 4:0 (2:0) 

Bericht von Raphael Blöchlinger 

Ein Sommernachmittag wie gemalt – und einer, der in Wängi in Erinnerung bleiben wird. Während sich 

beim gleichzeitig stattfindenden Sponsoren-Apéro Persönlichkeiten wie HC Thurgau-Spieler Kevin 

Kühni, Keeper Mathieu Croce und Super-League-Spielerin Yael Aeberhard unter die Gäste mischten, 

kochte auf dem Platz die Spannung hoch. Mit einem Sieg war der Aufstieg für den FC Wängi zum Grei-

fen nah – und die Mannschaft enttäuschte nicht. 

Schon in den Anfangsminuten war Feuer in der Partie. Beide Teams agierten engagiert, mit offenem 

Visier und klaren Ambitionen. Bereits in der 4. Minute sorgte G. Tedesco für das erste Ausrufezeichen: 

Mit einem Dribbling, das selbst auf Insta-Reels Platz finden würde, setzte er M. Schneider mustergültig 

in Szene. Doch dessen Abschluss verfehlte das Ziel knapp – erste Aufregung garantiert. Uznach meldete 

sich in der 9. Minute erstmals gefährlich: Captain C. Steiner kam nach einem schnellen Angriff zum 

Abschluss, doch der Ball wollte nicht ins Netz. Nur drei Minuten später blockte der umsichtige M. Te-

desco einen Schuss von P. Schärer – ein wichtiger Moment, der Wängi in der Spur hielt. In der 18. 

Minute war es dann soweit: Wieder war es G. Tedesco, der diesmal seinen jüngeren Bruder M. Tedesco 

bediente. Mit einer Finte, die zwei Uznacher Verteidiger ins Leere laufen liess, tankte sich M. Tedesco 

durch und netzte eiskalt zum 1:0 ein – die Grosswies bebte! Wängi drückte weiter. In der 26. Minute 

segelte ein Eckball von D. Bommer in den Strafraum, wo Br. Rast mit einem spektakulären Flugkopfball 

an die Latte köpfte – nur das Aluminium verhinderte den zweiten Treffer. Ein Raunen ging durch die 

Zuschauerränge. Zwei Minuten später war es dann doch soweit: S. Böhi zirkelte eine massgeschnei-

derte Flanke auf M. Schneiders Kopf, der mit perfektem Timing das 2:0 erzielte – ein Treffer wie aus 

dem Lehrbuch. Kurz vor der Pause wurde Torhüter S. Keller noch einmal geprüft: Nach einem satten 

Schuss von S. Kemp tauchte er blitzschnell ab und hielt den Vorsprung fest. Auch eine Ecke überstand 

Wängi unbeschadet – mit einem kühlen Kopf trotz der Hitze ging es zum Pausentee. Oder eher: Pau-

seneistee. 

Die zweite Halbzeit begann kontrolliert, souverän, abgeklärt. Zwar wurden klare Chancen seltener, 

doch Wängi bestimmte weiter das Spielgeschehen. In der 59. Minute dann der nächste Höhepunkt: M. 

Tedesco schnappte sich an der Mittellinie den Ball, ignorierte die „Schüüüss!“-Rufe gekonnt, zog nach 

einer gefühlten Ewigkeit aus zirka 20 Metern ab – Lattentreffer! M. Schneider schaltete am schnellsten, 

schnappte sich den Abpraller und netzte mit einem satten Schuss zum 3:0 ein. Uznach versuchte es, 
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doch gefährliche Aktionen blieben Mangelware. Ein Kopfballversuch von S. Steiner in der 73. Minute 

ging deutlich daneben. Den Schlusspunkt setzten erneut die Tedesco-Brüder: In der 74. Minute ero-

berte M. Tedesco im Mittelfeld den Ball, leitete einen schnellen Gegenangriff ein. Über G. Tedesco, 

der den Ball über die Abwehr chippte, landete das Leder wieder bei seinem Bruder – dieser legte un-

eigennützig quer auf P. Schneider, der zum 4:0 einschob. Teamplay in Reinkultur! Der FC Wängi spielte 

das Spiel abgeklärt zu Ende, liess nichts mehr anbrennen und feierte nach dem Schlusspfiff den hoch-

verdienten Sieg – und den sicheren Aufstieg. Die Grosswies explodierte – Wängi ist bereit für die 2. 

Liga! 

Fazit: 

Der FC Wängi krönt eine überzeugende Vorstellung mit einem klaren 4:0-Sieg gegen den FC Uznach 

und feiert damit den verdienten Aufstieg in die 2. Liga. Die Mannschaft von Trainer Ganhao zeigte über 

90 Minuten eine reife, abgeklärte Leistung und liess dem Gegner kaum Raum zur Entfaltung. Besonders 

das Mittelfeld präsentierte sich als Schaltzentrale des Spiels – allen voran Antriebsmotor M. Tedesco, 

der mit Übersicht, Tempo und Willen das Spiel lenkte und an nahezu allen gefährlichen Aktionen be-

teiligt war. Ein Auftritt, der dem grossen Ziel mehr als gerecht wurde – die Grosswies jubelt. 

 

Aufstellung des FC Wängi: Sandro Keller, Dominic Holenstein, Lorent Ballabani, Bobby Rast, Massimo 

Tedesco, Pascal Schneider, Brian Rast, Dario Bommer, Simon Böhi, Cristian De Rosa, Gianluca Tedesco, 

Michael Schneider(C), Fabio Heuberger, Levin Sollberger, Mathias Keiser, Noem Müller, Jéremie 

Vonrüti, Lorenzo Ferilli 

Aufstellung des FC Uznach:   

Filipe Pereira Dinis, Simon Steiner, Curdin Lindemann, Andrin Widmer, Ugur Pehlivan, Philipp Stei-

ner(C), Anto Bonic, Onur Pehlivan, Fabio Böni, Sebastian Kemp, Patrice Schärer, Lukas Fritschi, Stefan 

Kovacevic, Denys Magno, Andrin Dieziger 

Link zum OFV: matchcenter.ofv.swiss/fcwängi-fcnuznach 

Link zum Match: FC Wängi-FC Uznach 

 

 

https://matchcenter.ofv.swiss/default.aspx?oid=9&lng=1&v=1800&tg=4001407
https://app.veo.co/matches/20250614-spiel-14-juni-2025-0e8c101c/

